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l1aßgebend für di e Desteuerung
Bier im Berichtszcitraum Haren

I Bemerkungen zum Steuerrecht

l. I Rechtsgrundlagen der Besteuerung

Vollbier und von mehr als l4 v H als
Starkbier versteuert.
Dio auf Vollbicr bezosenrn Steffol-
sätze bewegen sich zwischen LZ DWhL

bei einem Jahresausstoß bis 2 000 hl
und l5 DHlhl bel cinen Jehresausstoß
über I20 000 hl.
Die Steuersätze ermäßigen sich für
Schankbier um €in Viertel und für
Einfachbier um dlo Hälfte. Sic erhö-
hen sich für Starkbier um die HäIfte.
Farbebier ist nach dern höchsten Satz
für Starkbier zu versteuern.
Ei n um 40 'l ermäßi gter Steuersatz
gilt für die Hausbrauer, die je nach
Größe ihres Iandwtrtschaftllchen Be-

triebes nicht mehr als I0 bzw. 15 hl
Bier in Jahr für den Eigenbedarf her-
stallen (§ 5 Abs. I Setz 2 und 5

BierStG).

I.3 Definitionen und Zuordnungen

Gewerbliche Braustätten sind solche,
die wenigstens zun Teil Bier für ge-

werbliche Zwecke erzeugen. Im stati-
stischen Sinne warden zu ihnan auch
Braustätten ohna ei gene Herstellung
gezählt, die Bier ausschließIich für
"Personen" hergestellt haben. Die von
di esen erzeugten Bi ernengen werden

den gewerblichen Braustättenr nicht
den "Psrsonen" zugarechnet.

Angemeldete Braustätten sind solche,
die am Ende des Jahres nach § 53

BierStDB angernsldst hrat onr unabhängig
davonr ob während des Jahres Dler ge-

braut wurde.

Bctri ebene Braustätten sind solcher
Eiar erzeugtdie während des Jahres

haben.

von

- Biersteuergesetz (BierStG) in dar
Fassung der Bekanntmachung vom

15. ApriI l9E6 (BGBI. I S. 527>,

- Durchführungsbestimmungen zum

BlerStG (BierStDB) in der Fassuns
der Bekanntmachung vom I4. l1ärz

I952 (BGBl. I S. 155),

jeweils zuletzt geändert durch § 6

der Bierverordnung (BierV0) vom ?.

JuIi'I990 (BGBI. I S. 1532).

1.2 Steuergegenstand und Steuertarif

Der Biersteuer unterliegt Bier, das

im Geltungsbereich des Biersteuerge-
setzes mi t Ausnahme der ZoIIaus-
schlüsse und Zollfreigebiete (Erhe-
bungsgebiet) hergestellt oder in das

Erhebungsgebi et ei nseführt wi rd ( § I
Bi erStG) i ferner unterli egen der
Biersteuer Getränke, die als Ersatz
für Bier in den Handel gebracht oder
genossen zu werden pflegen (bierähn-
Iiche Getränke; § ZI BierStG).

Di e Versteuerung von Bi er erfolgt
nach Staffelsätzen, dia von der in
Jahr erzeugten Biermenge (§ 5 Abs. I
BierStG) und der Biergattuns (§ 3

Abs. 2 BierStG) abhänsig sind. Letz-
tere wird nach dem Stammwürzegehalt

unterschi eden: Unabhängi 9 von der
Iebensrnittelrechtlichen Bezeichnung
wi rd Bi er ni t ei nam Stammwürzegehalt

bis 5,5 v H als Einfachbier, von mehr

als 5,5 v H bis 6 v H als Schankbier,
vonmehrals EvH bis 14vH als

-5-



Abgefundene Braustätten si nd solche, 2 Hi nwei se zur llethodik der
für di€ in voreus Ausbeutesätze nach

dem VerhäItnis der zur Bierbereitung
angemcldeten Dreustoffmengsn zu den

Biermengen der einzelnen Biergat-
tungen, die aus den Braustoffen her-
ccstollt wcrdcn könnrn, fostgesctzt
und der Berechnung der als herge-
stellt geltendcn Biermengen zugrunde-
gelogt werden. Voraussetzung lst, daß

in der Brauercl in einem Kalander-
jahr, abgesehen von den für Haus-
brauern zu ermäßigten Steuersätzen
hergestellten Bieilnehgehr nicht mehr

als I 000 hI Bier hergestellt werden
und die Brauerci vor dem L April
l9lE betriebsfähig hergerichtet wor-
den ist (§ 15 BierStG).

Außerdsm mel,den dic llauptzollämtor
der ZEB j ähr I i ch di e Anzahl der
steuerbegünstigten Hausbrauer, deren
Jahreserzeugung und di e von i hnen
verbrauchten Braustoffrn€hgerlr sowie
die gleichen Daten für dia übrigen
ni cht gewerbl i chen Brauer , di c i n
nichtgewerblichen Brauereien Bier
herstellen oder herstellen lassen.

"Personen" sind natürliche oder ju-
ri sti sche Personen - ausgenommen

Hausbrauer -t die in fremden Brau-
stätten auf eigene Rechnung Bier her-
stellen oder herstellen lassen.
Nicht unter den Begriff "Personen" inr
statistischen Sinne fallon solche,
die Bier in einer fremden Braustätte
herstellen und zusätzlich eine eigene
Braustätte besitzen (siehe auch unter
"GewerbIi che Braustät ten").

Hausbrauer sind Brauerr die unter den

Voraussetzungen des § 3 Abs. I Satz 2

- 4 BierStG steuerbegünstigt in einer
eigenen oder frernden Brauerei Bier
ausschließlich für den Eigenbedarf
brauen.

Zuordnung zu den Betriebssrößenklas-
sen der gewerblichen Braustätten
llaßgebend für die Betriebsgrößenklas-
se einer Braustätte ist die Sumne aus
eigener Produktion und der Produktion
von Personen, die in der Braustätte
brauen.

Stati stik

Die Eiersteuererhebung erfolgt zcn-
tral durch die beim Hauptzollant
Stut tgart-l.lest ei ngeri chtete Zentral-
stollo Dicrsteucr (ZEB) eufgrund dcr
von den Inhabern inländischer gewerb-

licher Brauereien abgegebenen Steucr-
srklärungen ni t Ausnahme der Bi er-
steuererklärungen der Hausbrauer.

Die ZollsteIlen erfassen jede gewerb-
liche Einfuhr von Bier ab 6 hl und

nelden diese täglich der ZEB.

Aus den Besteuerungsgrundlagen und

den lleldungen stellt die ZEB die Da-
ten tabellarisch zusanmen und leitet
sie dem Statistischen Bundesant zur
Veröffentlichung zu.

Außer dem vorliegenden jährlichen
Nachweis veröffentlicht das Statisti-
sche Bundesamt monatlich Daten über
den Bierausstoß der Brauereien, 9€-
sliedert nach Biergattungen, Gebinde-
arten, steuerpflichtisem und steuer-
freiem Bierausstoß, letzterer unter-
t ei I t nach Verwendungszwecken, i n
Fachserie 14, Reihe 9.2. I "Absatz von
Bi er".
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I.I
I Gesamtübersi chten

Braustätten und Brauer
AnzahI

Art I leE8 | re6e I reeo I t99r I Leez

Gcwerbl i cha
Braust ät ten

Bet rl ebene,
gewerbli chestätten

engenel det
betri eben

davon:nicht abgcfunden
ebgcfundcn

L 257

I I6E
L ?79

I 176

L (t(tg

I 3r5

L 062

l16

I 2E5

I I7E

I 066

It2
I 206

107

20

?0

I 466

I 290

I l9l
99

E()

5 619

?z

I 050

llE

ni cht
Brau-

q7 46 4t

EI EI 79 75

5 t20 4 7lE q o7L 3 757

t2 15

LZ I5

L.2 Gesamtbierausstoß nach Ländern r)

564(t

Personen

Hausbrauer

Farbebi erbraust ät t en

Betriebe, die bier-
ähnli che Getränke
herstellten

darunter:Betriebe, die auchBier herstellten

3

22

5533

5

5

I990 I9 9l t99?
L and hl

Baden-l.lürt temberg
Bayern
Berlin
Brandenburg
Hessen
lleck I enbur g-

Vorpommern

Ni edersachsen/Bremen

Nordrhei n-l.les t f aI en

Rhei nland-?f alz
Saarl and

Sachscn
Sachsen-Anhal t
Schleswi g-HoIstei n/

Hamburg

Thüri ngen

Bundesrepubl i k
Deut schland

t0 E4E 794

2E 6qq 970

2 302 442

E 606 356

t0 815 2E5

29 (t78 lql
5 Esq 706

3 otE 950

(t 7L6 410

104 284 035

9 719 277

4 534 (tl7

953 zEl
5 03E 541

| 759 606

l1 1E2

?9 87q
3 750

269

9 zqE

I 006

Lt 527

30 652

6 L79

3 37E

3 656

E6I

5 2L9

996

l0 94E

29 302
5 EI4

665

9 065

L 270

ll 716

51 565

70q

6E2

Ect5

q02

59?

936

370

90E

016

199

L25

057

163

255

E55

q?3

513

195

276

015

4E5

550

]

-8-*) Einschl. Personen.

lt8 051 201 120 L57 560



I Gesamtübersi chten

I.3 Versteuertos Bier und Steuersollbeträg€ nach Ländern r)

L and

Versteuertes I St eucr sol I boträgc
Inland-

bi er
Ei nfuhr-

bi er
I ns-

gesarnt
InIand-

bi er
El nfuhr-

bl cr
I 000 hl I 000 Dr{

Baden-l.lür t t emberg

Bayern
Borli n

Brandenburg

Hessen
lleck l enbur 9-

Vorpommern
Ni edersachsen./Br emen

Nordr hei n-l.les t f al en

Rhci nI and-Pt alz
Saar I and

Sachsen

Sachsen-Anhal t
Schleswig-HoIstein,/

Hambur 9

Thüri ngen

Bundesrepubl i k
Deut schland

r) Einschl. Personen

L0 626

27 79q
3 769

6(tq

E 510

I t07
9 q5l

30 225

E

z0
50

I5
IO

530
4E

773

149

5E3

55

9

I19
24

159

q55

625

575
559

42(t

267

273
4ll
2E6

149

515

55

9

119

16

l5E

443

509

2E6

101

210

t2l
ctO9

705

96E

l16
zE9

43E

2tq
Lq6

7 E63

706

II sIE

l] 9 139

ll2 565

5 133 106 133 027

65 087

12 7OI
5E 557

?(t 044

76

5E 154

4 5L?

902
5 965

I 72L

67 132

15 001

72 9t3
?q 107

2 0(15

30r
14 556

63

t5E

20

9sct
(t

2 555 L 6q6 65E | 60E 524

1.4 Eingeführtes Bicr nach Betriebsgrößenklassen

I nsgesamt
Dar un t er
VoIlbier

S t euer so I I bet ra9
i nsgesamtBetri ebsgrößenklasse

nach dem Jahresbier-
ausstoß in hl hl Dlt

500 000
950 000

950 000 oder mehr

bi s unter
I (t3l 7(tz

655 959

?66 955

L 34q 704

E53 961

265 E25

21 855 E09

12 540 035

5 757 69Eunter 500 000

Insgesamt ... 2 55q 636 2 (t54 qgO 56 155 740
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2 Gewerbltche Braustättcn

Z. I Elerausstoß nach Ländrrn

I and

t992 l99l
Br au-stät-
ten i nsgesant

3§Au to
l'

ßo Brau-stätte
Brau-stät-
ten

Ausstoß
I nsgesamt

Je Brau-
stät te

Anzehl I hl lAnzehl I hl

Eeden-llür t tcrnberg
Deyorn

BerIi n

Brandenburg
Hcsson
llecklenburg-

Vorponnern
Ni cdersachsen/Bremen
Nordrhei n-l.lestf al en

Rhei nland-PfaIz
Saar I and

Sachsen

Sachsen-Anhal t
Schleswi g-Holstci n,/

Hamburg

Thtiri ngen

Bundesrepubli k
Deut schl end

36

35

l5
20
q4

4 534

955

5 05E

L 759

(tL7

2EI
5qt
606

9 719 27'1 530 092

157 407

65 552

25t 927

59 99t

l

L77

746

t2
t0
5l

6

5E

102

l0 669

?9 275

5 E14

665
9 065

I 270

rl 716

31 355

395

515

E(15

ct02

592

936

570

90E

6l
59

317

66

L77

2rl
506

307

(t09

zq3

904

540
757

E23

376

509

IEO

746

L2

II
5l

9

5E

101

ZE

E

(0
z0

zo

5I

rl t09
29 Eq6

3 760

269

I Z4E

t 006

LL 527

30 E52

6 L79

5 57E

5 656

E6I

5 ?L9

996

729
516

t25
057

160

255

653

423

613

195

?76

015

4E5

550

6I
(t0

3I3
z4

lEl
tIt
505

305

??0
q22

9t
4(t

260
I9

72L
0ll
344

460
556

E06

565
q70

700

274
(t07

05r
974

540

I 290 120 05I 065 95 065 I 315 ll7 933 226 E9 5E3

?.? Braustoffverbrauch nach Ländern

L end
Gerstenrnal z I l.lei zcnrntlz I Zucker

dt hl

Daden-l{ür t tcmberg
Bayqrn
Bsrlin
Brandenburg
Hessen
i'tecklenburg-

Vorpommern

Ni edersachsen/Bremen
Nordrhoi n-llcst felen
Rheinland-PfaLz
Saarland
Sachsen

Sachsen-AnhaI t
Schleswi g-HoIstel n/

Hamburg

Thür I ngen

Bundesrepubl I k
Deutschland

lI

I E32
q q5L

637

r50
I 015

?3L

2 023

5 19E

539

E52

lEl
915

550

145

405

979

575

097

t57
297

641

19 569 560

E9 946

73E q96

55 765

26

23 765
q 064

I 431

L4 262

55 E95

12 61I
27 53t
5 092

671

5sz
66t
004

376

-10-
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2 Gewerbli che Draustätten

2.3 Bierausstoß nach Gattungen

Betri ebs-
9r ößenk I asse
nach dern
Jahresbi er-
auss t oßin hl

Br au-
stätten Ei erausstoß

insgesamt
Davon

Ei nf ach-,/
Schankbi er Vol I bl or S t arkbi er

Anzahl I hl

über
bis
bis
bis
bis
bis
bls
bis
bis
bis
bis
bis
bis
bis

I tli1l.
I r1il1.
750 000

500 000

500 000

200 000

I20 000

90 000

60 000

30 000

20 000

I0 000

4 000

2 000

53 955

l0 6(t6

E EOI

L2 t79
E 2t7
8 264

3 646
q 376

4 0E9

2 0E3

t 920

I 250

37q

2E3

5 0E2

25?
55

t44
tl2
18l

95

lll
IIE

5ct

39

II
3

50 6(t5

l0 517

E 737

II E(I
6 049

7 9E9

5 55I
q ?tl
5 951

I 999

I E52

I I9E

36(t

279

26

t2
l(
33

54

53

35

60

95

66

152

lE9
L3?

569

EOI

7 ctl

6Eq

927

(5I
E75

?9q
ctE?

6C2

329
q55

660

??7

EEI

707
q?E

5E3

596

565

569

90t
3q6

506

150

E5I

I0l
656

765

165

625

047

506

069

965

9ZE

049

2q9
20E

E50

759

550

0E7

?07

76

ll
194

55

93

1E

5q

59

29

.27
20

6

(t

929

6EE

254
025

799

342

455

0E7

EE5

970

752

799

0(l
029

I nsgcsamt I 290 120 051 405 4 262 50t rr4 946 E55

2.4 Steuerpflichtiser und steuerfreier Bierausstoß

E40 067

Betri ebs-
9rößenkl asse
nach dem
Jahresbi er-
ausstoß in hl

Versteuertes
Bi er

Steuerfreies Blcr
Inssesamt I Ausfuhr lstreitkr. lHaustrunk

hl

über I lti 11.

bis I tlill.
bis 750 000

bi s 500 000

bis 300 000

bls 200 000

bi s 120 000

bis 90 000

bis 60 000

bis 50 000

bis 20 000

bis l0 000

bis 4 000

bis 2 000

4E ?9t
9 991

E 690

LI E27

7 905

8 001

5 56E

r+ 29?

3 985

2 O.ts

I E76

I 203

367

2tz

535

250

727

606

66E

E4l
200
927

Sctz

93(t

286

777

460

5E0

5 644

655

II()
352

315

?63

78

E5

I04
37
qq

26

6

7L

265

49L

957

321

763

032

09q
555

100

395

lctT

EE2

767

50t

5 416

5E9

75

265

261

t90
4E

q0

6?

l0
15

5E6

565

992
166
q7 (t

562

926

E2E

609

690

627

l(tl
59

29

56
(19

6l
2E

55

5E

zq

27

77 752
6 307

5 76L
L0 5q?

2 690

L0 775
I 069

7 6E(t

2 749
I E9?

90q

750

9ZE

5I9
?03

594

599

695

09E

045

7q2

6L2
6L7

66 005

ll2 259 553 7 792 070 7 072 Ezq L?.9 Loq

-11 -
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2 Gewerbliche Braustätten

2.5 Bicrausstoß nach Betriebsgrößenklasscn und ausgewählton [ändcrn

Nordrhei n-l.lestf alen I Baden-l.lürt tembers, I Beyer nBetri ebs-
gr ößenk I asse
nach dem
Jahresbi er-
ausstoßin hl

Br au-
stätten Ausstoß

Br au-stätten Ausstoß
Br eu-

stätten Ausstoß
Anzahl I hI t Anzahl I hI I Anzahl I hl

über
bis
bis
bls
bis
bis
bis
bis
bis
bis
bis
bis

500

500

500

200

I20
90

60

50

z0

10
q

2

000

000

000

000

000

000

000

000

000

000

000

000

23 64E

5 954

I 512

756

6L6

563

295
150

(t E07

I 761

LZ

1I
6

5

6

5

7

6

3

E

q

29

52 999

1I 717

t50
r04
0E5

902
535

1I2
E25

952

E50

05E

I7 5

030

550

E73

LC6

q96

I1
5

II
2q

t5
32

55

54

9?

134

EE

227

I0 905

I 95r
2 603

5 665

I 507

z 3c4

2 zEq

I 2E3

I 316

E75

zqE

t91

5

5

5

4

7

9

I5
l5
I5
23

26

50

??0

537

6?C

7Lq

6E4

660
5E2

2?2

I3E
72

002
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3 Personen, die Bier für eigene Rechnung in einer fremden Braustätte
gebraut haben r)

Gegenstand der
Nachwei sung Ei nhei t 1 9EE I 989 I99 0 l99I L992

Pcrsonen

Bi erausstoß
Verwendet es

Gerst ennal z
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5 795

4 Steuerbegünstiste Hausbrauer
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5 Bierähnliche Getränke
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6 Verbrauch von Bior r)

Ges
N
enstand der
achwei sung Ei nhei t I 96E I 989 I99 0 l9 9l t992

Bi erausstoß
vcrstcuertes
Inlandbi er

Einfuhr l)
Ausfuhr
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I 000 ht
I 000 hl

117 031 t17 898 120 t76 r 18 03 t r20 r58

1 109

6 26t
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2 555

7 202

590

Bi erverbrauch
insgesant 2) I 000 ht

Verbrauch
jb Einwohner
je potent'ieller
Verbraucher 5)

schaf t I990' ),ab I99I berEinfuhr und Haustrunk.5) Einwohner im Alter vona) Zugrunde Iiegt die Bevö

I

I

Verbrauchsangaben fürin der Brauwirtschaftb I99I versteuerte Einis I990 berechnet aus

*)9
l) A
2>B

ebietsstand der Bundesrepublik Deutschland seit dem 03. I0. I990

111 879 ll2 788 ll4 t+lS LL? 977 lls 510

14312 143,4 144,2 l4l ,3 144,4 a)

169,s t7o,Ba) l7 l,g 169,6 a)

den Gebietsstand bis zum 03.10.1990 sind letztrnalsI990 enthalten.fuhr.
Bierausstoß, Ein- und Ausfuhr (siehe auch 'Brauwirt-echnet aus versteuerten Inlandbi er, versteuerter
15 Jahren und mehr.Ikerungsdurchschnittszahl, des Vorjahres.
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Fachserie 14: Fina nze n und teuern

Reihe t : Haushaltsansätze
Reihe eingestellt (es wird jährlich nur noch eine Kommentie-
rung in .Wirtschaft und Statistik' veröffentlichtl.

Reihe 2 : Vierteljährliche Kassenergebnisse
der öffentlichen Haushahe
Der vierteljä hrl iche Bericht gliedert die kassenmäßigen Aus-
gaben und Einnahmen von Bund. Lastenausgleichsfonds.
ERP-Sondervermögen, Ländern, Gemeinden und Gemeinde-
verbänden nach Arten und Körperschaftsgruppen. Darüber
hinaus werden die Ausgaben für Baumaßnahmen nach aus-
gewählten Aufgabenbereichen aufgeschlüsselt; die kassen-
mäßigen Steuereinnahmen und der Schuldenstand der
Gebietskörperschaften sind in gesonderten Übersichten dar-
gestellt.
ln dem Bericht für das 2., 3. und 4. Viorteljahr werden auch
kumulierte Ergebnisse (Halbjahr, Dreivierteljahr, Jahr) ver-
öffentlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen jährlich nach Aufgabenbereichen,
Ausgabe-/Einnahmearten und Ländern gegliederte Berichte
über die Rechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Reihe 3.1 ), und der kom-
munalen Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben erfolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine
tiefere funktionale Aufgliederung der Jahresrechnungsergeb-
nisse der öffentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3.4), Soziale Siche-
rung und Gesundheit, Sport, Erholung (Reihe 3.5).

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fach-
serie 1 1 -Bildung und Kultur', Reihe 4.5 .Finanzen der Hoch-
schulen" veröffentlicht.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Dis vierteljährlichen Berichte (4. Vierteljahr mit Jahres-
ergebnis) enthalten Angaben über die kassenmäßigen
Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemein-
den und Gemeindeverbände nach Ländern und Steuerarten
sowie über die Verteilung im Rahmen des Steuerverbundes.
Zum Jahresergebnis werden ergänzend methodische
Erläuterungen mit Hinweisen auf Zahlungsweise, Zahlungster-
mine und Tarife der ergiebigsten Steuern gebracht.

Reihe 4.S: Sonderbeiträge
Reihe 4.S.1: Kasgenmäßige Steuerelnnahmen 1977 bis
r987
Dieser Bericht enthält für die Jahre 1977 bis 1987 nach
Ländern gegliederte Angaben über das jährliche Aufkommen
an Einzelsteuern und deren Verteilung auf die Körperschaften

Bund, (Europäische Gemeinschaftenl Länder und Gemeinden/
Gv. Für den gemeindlichen Bereich sind die Daten darüber
hinaus nach kreislreien Städten. kreisangehörigen Gemeinden
und Landkreisen unt€rteilt. ln langen Reihen wird ein Überblick
über die Einnahmeentwicklung seit 1950 gegeben.

Reihe 5: Schulden dor öffentlichen Haushalte
ln der jährlichen Veröffentlichung werden Angaben über den
Stand der Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-
Sondervermögen, Ländern, Gemeinden, Gemeindeverbänden,
Zweckverbänden und sonstigen juristischen Personen zwi-
schengemeindlicher Zusammenarbeit nach Arten und Fällig-
keit sowie über Bürgschaften, Garantien und sonstige Gewähr-
leistungen dieser Körperschaften gebracht. Außerdem werden
die Schuldenaufnahmen und Tilgungen nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl
der Beschäftigten am Stichtag 3O. Juni bei Bund, Ländern,
Gemeinden und Gemeindeverbänden. kommunalen Zweckvcr-
bänden, der Deutschen Bundesbehn und der Deutschen Bun-
despost (unmittelbarer öffentlicher Dienst); bei der Bundesan-
stalt für Arbeit, den Sozialversicherungsträgern und den Trä-
gern der Zusatzversorgung von Bund, Ländern und Gemein-
den/ Gemeindeverbänden (mittelbarer öffentlicher Dienst),
sowie bei rechtlich selbständigen Einrichtungen für Wissen-
schaft, Forschung und Entwicklung des öffentlichen oder pri-
vaten Rechts, die auf Dauer überwiegend öffentlich finanziert
werden, sofern die Zuwendungen den Betrag von 300 OOO DM
jährlich übersteigen, und rechtlich selbständigen öffentlichen
Versorgungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunternehmen.
Ab 1986 wird das Personal jährlich nach Art, Umfang und
Dauer des Dienstverhältnisses, Aufgabenbereich, Geschlecht,
Laufbahngruppe, Einstufung und Alter erfaßt. Über die Emp-
fänger von Versorgungsbezügen nach beemtenrechtlichen
Vorschriften werden für Bund und Länder Eckzahlen darge-
stellt. ln jedem dritten Jahr werden zusätzlich die ehemaligen
Besoldungsgruppen erfaßt, in jedem sechsten Jahr der kom-
munale Bereich.

Reihe 7: Einkommon- und Vermögensteuor
ln dreilährlicher Folge werden - unter Auswertung der
steuerlichen Veranlagungsergebnisse - folgende Steuersta-
tistiken herausgegeben :

7.t Einkommonlteuor
Der Bericht gibt Aufschlüsse über die Höhe und Struktur der
Einkünfte, die Besteuerung des erfaßten Einkommens sowie
über Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und
Sondervergünstigungen der zur Einkommensteuer veranlag-
ten natürlichen Personen. Ferner sind die Einkünfte aller Lohn-
und Einkommensteuerpflichtigen in einer steuerlichen Ein-
kommenspyramide dargestellt. Daneben werden aufgrund
einheitlicher Gewinnfeststellung die Einkünft e und Sonderver-
günstigungen von Personengesellschaften/ Gemeinschaften
nachgewiesen.
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Fachserie 14: F'na nze r und Steuern

7.2 Körperuchaftrteuer
Die Veröffentlichung gibt einen Uberblick über Höhe. Vertei-
lung und Besteuerung des steuerlich erfaßten Einkommens der
Körperschaften. Das Einkommen und die Steuerschuld der
Körperschaftsteuerpflichtigen werden u.a. in der Gliederung
nach Rechtsformen, Größenklassen des Gesamtbetrags der
Einkünfte und im 6-jährigen Turnus nach Wirtschaftszweigen
bis einschließlich 1977 (ab 1983 siehe Reihe 7.S. 1) veröffent-
licht.

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben in dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den
Bruttolohn und die Lohnsteuer der veranlagten und nichtveran-
lagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größen-
klassen des Bruttolohns und der Einkünfte aus nichtselbständi-
ger Arbeit, Steuerklassen und Geschlecht.

7.4 Vermögensteuor
Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge: 3tährlich) enthält
Angaben über Zusammensetzung und Höhe des Vermögens
der zur Vermögensteuer veranlagten Steuerpflichtigen. Die
Schichtung des.Vermögens wird für die natürlichen Personen
u. a. in Verbindung mit ihrer Beteiligung am Erwerbsleben und
der Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschaft darge-
stellt, für die nichtnatürlichen Personen in Verbindung mit
Rechtsformen.

7.5 Einheitswerte
7.5.1 Einheitswsrte der gewerblichcn Betriebe
Der in 3 jä h rlich er Folge erscheinende Bericht vermittelt einen
Einblick in Umfang und Struktur des bewerteten Betriebsver-
mögens. Auf der Grundlage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder
des einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach
bewertungsrechtlicher Abgrenzu ng festgest6llte Vermögens -
und Kapitalaufbau in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszwei-
gen sowie nach Rechtsformen und Einheitswertgruppen nach-
gewiesen.

Reihe 7. S: Sonderboiträge
7.S. l: Wirtechaftliche Gliederung der Einkommen- und
Körperschaftsteuerpllichtigen
Diese Veröffentlichung (Erscheinungsfolge: 6jä h rl ich ) enthält
Angaben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen-
und Körperschaftsteuer von natürlichen Personen und Perso-
nengesellschaften/Gemeinschaften aus der Einkommen-
steuerstatistik sowie von juristischen Personen aus der Körper-
schaft steuerstatistik nach Wirtschaft sbereichen.

Reihe 8: Umsatzsteuel
Die zweijährlich erscheinende Veröffentlichung enthält
Angaben über Steuerpflichtige, steuerbaren Umsatz und
Umsatzsteuer in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszweigen,
z.T. kombiniert mit Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen.
Ferner werden u.a. Angaben über steuerfreie und steuer-
pflichtige Umsätze (nach Art der Steuersätze), über Umsatz-
steuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vorsteuer
gemacht. Darüber hinaus erfolgt der Nachweis der Steuer-
pflichtigen, des Umsatzes und der Umsatzsteuer nach kreis-
freien Städten und Landkreisen.

Reihe 9: Verbrauchsteuorn

9.1 Tabaksteuer
9.1.1 Abcstz von Tabakwaren und Zigarettenhllllen (vier-
teljährlich). lm Bericht für das 4. Vierteljahr wird auch das
Jahresergebnis veröffentlicht.
9.1.2 Tabakgewerbe (jährlich). Mit einem Überblick über
Herstellung, Einfuhr und Absatz von Tabakwaren.

9.2 Biersteuer
9.2.t Absatz von Bier (monatlich). ln den Berichten für
September und Dezember wird auch das Ergebnis für das
Braujahr (1 . 1 O. - 30. 9.) bzw. Kalenderjahr veröffentlicht.
9.2.2 Brauwirtschaft (jährlich). Mit Angaben über Brau-
stätten und ihre Erzeugung.

Der jä h rlic h erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über
die versteuerten Mengen und die Verwendung von
steuerbegünstigtem Mineralö1.

9.4 Branntweinmonopol
ln jährlicher Folge werden Brennereien, Alkoholerzeugung
und -absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Brannt-
weinerzeugnissen sowie Einnahmen aus dem Brannt-
weinmonopol nachgewiesen.

9.5 Scheumweinsteuer
Der Jahresbericht enthält Angaben über die Schaumwein-
hersteller, ihren Absatz sowie über das Steuersoll.

9.6 Kleinere Verbrauchsteuern
Je ein Bericht wird jährlich über die Besteuerung von Salz
und Zucker veröffentlicht.

Reihe lO: Realsteuern

I O. I Realsteuervergleich
Der jährliche Bericht umfaßt Angaben über lstaufkommen,
Grundbeträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebe-
satzstreuung bei den einzelnen Realsteuern sowie über den
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und die an Bund und
Länder abgeführte Gewerbesteuerumlage. Außerdem werden
Steuerkraftberechnungen für die einzelnen kreisfreien Städte,
die kreisangehörigen Gemeinden mit 5O OOO Einwohnern und
mehr und die nach Landkreisen zusammengefaßten kreisan-
gehörigen Gemeinden veröffentlicht.

STATISTISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER -POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 7 4OA Kusterdingen, erhältlich.
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